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Richtlinien zur Manuskripterstellung 
für Beiträge in der 

Zeitschrift für Medizinstrafrecht „medstra“ 
C.F. Müller Verlag 

 
(Stand: Januar 2020) 

 

 
1. Aufbau des Beitrages 

 
- Name des Autors mit Beruf und Tätigkeitsort („Oberstaatsanwalt Dr. Rainer Moser, Berlin*“) 

In einer *-Fußnote können einige Informationen zur Person des Autors aufgeführt werden. 
- Überschrift des Beitrages 
- Abstract zum Beitrag: Jedem Beitrag wird ein kurzer Abstract vorangestellt, der in max. 15 

Zeilen den Beitrag kurz zusammenfasst. Dieser Abstract wird auch auf der Homepage der medstra 
im Internet veröffentlicht, um auf den Beitrag hinzuweisen. 

- Text des Beitrages 
- Resümee am Ende des Beitrags 

2. Gliederung: Innerhalb des Beitrages werden folgende Gliederungsebenen verwendet: 

I. 
1. 
a) 
aa) 
(1) 
(a) 

 
Jeder Gliederungspunkt muss eine Überschrift haben. Alle Überschriften stehen im Manuskript 
linksbündig, danach folgt eine Zeilenschaltung. 

 
3. Umfang: Beiträge sollen den Umfang von acht Seiten (54.000 Zeichen) in der Regel nicht 

überschreiten. Kürzere Beiträge sind willkommen. Ein medstra-statement, medstra-einblick oder 
eine Anmerkung soll zwei Seiten (13.000 Zeichen) nicht überschreiten.  

 
4. Fußnoten: Rechtsprechung und Schrifttum werden in Fußnoten nachgewiesen. Die Fußnoten 

beginnen immer mit Großschreibung und enden mit Punkt. Mehrere Zitate in einer Fußnote werden 
durch Semikolon getrennt. 

 
5. Datum ohne Wortzwischenraum und ohne führende Null schreiben. Beispiele: 1.1.2020, 5.12.2019. 

Bei Prozent- und Geldangaben soll das entsprechende Abkürzungszeichen hinter den Betrag gesetzt 
werden. Beispiele: 20 %; 20.000 €.  

 
6. Paragraphen: Bitte folgende Schreibweise einhalten: z.B.: § 203 Abs. 1 Nr. 4a Hs. 2 StGB.  

Beachte: Paragraphen, die schon in der Hauptbezeichnung einen Buchstaben führen, z.B. § 323c 
StGB, erhalten keinen Zwischenraum zwischen Ziffer und Buchstaben. 

 
7. Zitate: Verfassernamen sind kursiv zu setzen, die Quelle bleibt gewöhnlich. Nach kursiven Namen 

werden keine Doppelpunkte oder Kommata gesetzt. Wird bei Aufsätzen oder Urteilen neben dem 
Beginn des Zitats eine konkrete Fundstelle genannt, wird die Seitenangabe durch ein Komma getrennt. 
Die erste Seite eines Beitrages wird jeweils erneut genannt. 

 
a) Urteile, Erlasse usw. sind unter Angabe des Gerichts bzw. der Institution in kursiver Schrift 
ohne Datum und Aktenzeichen mit der Angabe der Fundstelle anzuführen. Gerichte sind präzise 
nach ihrem Sitz zu zitieren. Auf etwaige Zusätze wie „Hans.“ bei den Gerichten aus Bremen und 
Hamburg oder „Thür.“ beim OLG Jena ist zu verzichten. 
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Ausnahmen: Unveröffentlichte Entscheidungen werden mit Datum und Aktenzeichen zitiert. Sie 
sollten aber nur ausnahmsweise verarbeitet werden. Zusätzliche Angaben nach Beck-RS oder juris 
sind zulässig. Gerichtsentscheidungen aus amtlichen Sammlungen werden nicht kursiv gesetzt. 

 
BGHSt 32, 367, 368 
BGH StV 2001, 169, 172 
BGH Urt. v. 2.8.2013 – II ZR 44/12 

 
b) Literatur. Bei der Erstnennung eines monographischen Werks sind alle bibliographisch 
notwendigen Angaben aufzunehmen und in nachfolgenden Nennungen ist dann auf die Erstnennung 
mit einem die Fußnote angebenden Verweis Bezug zu nehmen. Der Autorenname wird – sofern es 
sich nicht um eine Zeitschrift handelt – durch ein Komma vom Titel getrennt. Jahresangaben setzen 
Sie bitte in Klammern nach dem Titel bzw. der Auflage des Werkes. Bei Beiträgen aus Zeitschriften 
ist auf die Nennung von Titeln zu verzichten. Nach dem Autorennamen wird kein Komma gesetzt. 
Auf interne Verweisungen ist möglichst zu verzichten. 

 
Schmitt in: Meyer-Goßner/Schmitt, StPO, 57. Aufl. (2014), § 146 Rn. 1 
Eschelbach in: BeckOK StGB, 44. Ed. (1.11.2019), § 223 Rn. 1 
Hebenstreit HRRS 2008, 172 ff. 
Fezer FS Küper, S. 45, 47 

 
8. Gesetzesquellen werden wie folgt zitiert: BT-Drucks. 16/5048, S. 22; BR-Drucks. 547/08, S. 5; 

BGBl. I S. 119; ABl. EU Nr. L 77/20 v. 7.2.2003. 
 

9. Abkürzungsverzeichnis: Abkürzungen richten sich primär nach den Standards des Verlages 
(siehe den Anhang) und nur subsidiär nach Kirchner, Abkürzungsverzeichnis der Rechtssprache, 9. 
Aufl. 2018.  

 
10. Stichworte: Für die Erstellung des Jahresregisters sind einige Stichworte für den Beitrag im 

Wordmanuskript unter Verwendung der Indexfunktion anzugeben. 
 

11. Texterfassung 
 

a) Erfassen Sie Ihre Texte bitte in Word und in neuer Rechtschreibung. Speichern Sie immer nur die 
letzte, aktuelle Fassung in einer Datei und liefern Sie diese per E-Mail an medstra@law-school.de. 

 
b) Verwenden Sie Anti-Viren-Programme auf Ihrem PC! 

 
c) Grundsätzlich nur mit einfacher Zeilenschaltung arbeiten, egal ob es sich um Überschriften, Absätze 

oder Aufzählungen handelt. Keine manuelle Zeilen-/Silbentrennung. 
 

d) Texte endlos schreiben. Zeilenschaltung nur am Absatzende. Keinen Seitenumbruch erzeugen, auch 
wenn Überschriften unglücklich am Seitenende stehen. Formatvorlage Standard verwenden (keine 
automatische Gliederung generieren). 

 
e) Absätze immer durch Leerzeile davor kennzeichnen. 

 
f) Alles linksbündig erfassen, ohne Einrückungen. Kein Blocksatz. 

 
g) Keine Kolumnentitel (Kopfzeilen) über den Seiten anlegen! 

 
h) Tabellen immer mit nur einer Tabulatortaste für die nächste Spalte eingeben, nie mit 

Wortzwischenräumen (Leertaste) auffüllen. Tabellenspalten müssen nicht untereinander stehen, der 
Ausgleich wird in der Setzerei vorgenommen. 

 
i) Bei Abbildungen und Grafiken bitte immer die Originaldatei mitliefern. Geben Sie eindeutig an, an 

welcher Stelle des Manuskripts die Grafik oder Abbildung einzufügen ist. 
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Abkürzungsverzeichnis 
 

a.A. anderer Ansicht 
 

a.a.O. Am angegebenen Ort 
 

abl. ablehnend 
 

ABlEG Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaft 
 

abw. abweichend 
 

a.E. am Ende 
 

ÄndG Änderungsgesetz 
 

ÄndVO Änderungsverordnung 
 

a.F. alte Fassung 
 

AG Amtsgericht 
 

allg. Allgemein 
 

a.M. anderer Meinung 
 

Anm. Anmerkung 
 

AnwBl. Anwaltsblatt (zitiert nach Jahr und Seite) 
 

Art. Artikel 
 

BAnz Bundesanzeiger 
 

Bek. Bekanntmachung 
 

ber. berichtigt 
 

Beschl. Beschluss 
 

Bf Beschwerdeführer 
 

BGB Bürgerliches Gesetzbuch 
 

BGBl. Bundesgesetzblatt 
 

BGH Bundesgerichtshof 
 

BGHR BGH-Rechtsprechung, herausgegeben von den Richtern des Bundesgerichtshofes (zitiert nach 
Paragraph, Stichwort und Nummer) 

 
BGHSt Entscheidungen des Bundesgerichtshofs in Strafsachen (zitiert nach Band und Seite) 

BKA Bundeskriminalamt 

BMI Bundesministerium des Innern 
 

BORA Berufsordnung für Rechtsanwälte 
 

BRAO Bundesrechtsanwaltsordnung vom 1.8.1959 (BGBl. I, 565) 
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BR-Drucks. Bundesratsdrucksache 

BRat Bundesrat 

BRatE Entwurf des Bundesrates 
 

BReg Bundesregierung 
 

Bsp. Beispiel 
 

Bspr. Besprechung 
 

BT Bundestag 
 

BT-Drucks. Bundestagsdrucksache 
 

BT-GeschO Geschäftsordnung des dt. Bundestages 

BVerfG Bundesverfassungsgericht 

BVerfGE Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts (zitiert nach Band und Seite) 
 

BVerfGG Gesetz über das Bundesverfassungsgericht i. d. Bek. V. 11.8.1993 (BGBl. I, S. 1473) 

BVerwG Bundesverwaltungsgericht 

BVerfGK Kammerentscheidungen des BverfG, 2004 ff. 

bzgl. bezüglich 

bzw. beziehungsweise 
 

BZRG Bundeszentralregistergesetz 
 

BZR Bundeszentralregister 
 

ders. derselbe 
 

d.h. das heißt 
 

EGMR Europäischer Gerichtshof für Menschenrechte 
 

EGGVG Einführungsgesetz zum Gerichtsverfahrensgesetz v. 27.1.1877 (Rabl. S. 77) EGStGB

 Einführungsgesetz zum Strafgesetzbuch v. 2.3.1974 (BGBl. I, 469; I 1975, 1916) 

EGStPO Einführungsgesetz zur Strafprozessordnung 

EGWStG. Einführungsgesetz zum WStG 
 

einschr. einschränkend 
 

EKMR Europäische Kommission für Menschenrechte 
 

EMRK Konvention zum Schutze der Menschenrechte und Grundfreiheiten vom 4.11.1950 (BGBl. 
II 1952, 686) 

 
entspr. entsprechend 

 
ER Ermittlungsrichter 

 
erg. ergänzend 
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Erl. Erlass, Erläuterung 
 

EuAlÜbK Europäisches Auslieferungsübereinkommen v. 13.12.1957 (BGBl. II 1964, 1369) 

EuGH Europäischer Gerichtshof 

EuRHÜbk Europäisches Übereinkommen über die Rechtshilfe in Strafsachen vom 20.4.1959 (BGBl. II 
1964, 1369, 1386; II 1976, 1799) 

 
EzSt Entscheidungssammlung zum Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht (Loseblattsammlung, 

zitiert nach Paragraph und lfd. Nummer) 
 

f.; ff. folgende 
 

Fn. Fußnote 
 

GA Goltdammers Archiv für Strafrecht (zitiert nach Jahr und Seite) 
 

GABl. Gemeinsames Amtsblatt 
 

GBA Generalbundesanwalt 
 

gem. gemäß 
 

GesR Gesundheitsrecht. Zeitschrift für Arztrecht, Krankenhausrecht, Apotheken- und 
Arzneimittelrecht (zitiert nach Jahr und Seite) 

GG Grundgesetz f. d. Bundesrepublik Deutschland v. 23.5.1949 (BGBl., 1) 

ggf. gegebenenfalls 

GKG Gerichtskostengesetz i. d. Bek. v. 5.5.2004 (BGBl. I, 718) 

GMBl. Gemeinsames Ministerialblatt 

GmS-OGB Gemeinsamer Senat der obersten Gerichtshöfe des Bundes 

GS Gedächtnisschrift 

GSSt Großer Senat für Strafsachen 
 

GStA Generalstaatsanwalt 
 

GVBl. Gesetz- und Verordnungsblatt 
 

GVG Gerichtsverfassungsgesetz idF der Bek. v. 9.5.1975 (BGBl. I, 1077) 
 

h.M. herrschende Meinung 
 

HMdJ Hessisches Ministerium der Justiz 
 

HRR Höchstrichterliche Rechtsprechung (zitiert nach Jahr und Nummer) 
 

HRRS Höchstrichterliche Rechtsprechung zum Strafrecht, Internetzeitung für Strafrecht, www.hrr- 
strafrecht.de, 2000 ff. 

 

HRSt Entscheidungen zum Strafrecht, Strafverfahrensrecht und zu den Nebengebieten. 
Höchstrichterliche Rechtsprechung, (Loseblatt, zitiert nach Paragraph und lfd Nr.) 

 
Hs. Halbsatz 

 
i.d.F. in der Fassung 
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i. Erg. im Ergebnis 
 

insb. insbesondere 
 

i.S.v. im Sinne von 
 

i.V.m. in Verbindung mit 
 

JM Justizministerium 
 

JMBl. Justizministerialblatt 
 

JR Juristische Rundschau (zitiert nach Jahr und Seite) 
 

JVA Justizvollzugsanstalt 
 

JVBl. Justizverwaltungsblatt (zitiert nach Jahr und Seite) 
 

JW Juristische Wochenschrift (zitiert nach Jahr und Seite) 
 

KG Kammergericht 
 

krit. kritisch 
 

LAG Landesarbeitsgericht 
 

LG Landgericht 
 

LJV Landesjustizverwaltung 
 

LM Entscheidungen des BGH im Nachschlagewerk des BGH von Lindenmaier/Möhring 
(Loseblatt, zitiert nach Nummer und Paragraph) 

 
LVerfG Landesverfassungsgericht 

 
Mbl. Ministerialblatt 

 
MDR Monatsschrift für Deutsches Recht (zitiert nach Jahr und Seite) 

MedR Medizinrecht (zitiert nach Jahr und Seite) 

MiStra Anordnung über Mitteilungen in Strafsachen idF der Bek. v. 19. Mai 2008 
 

m.w.N. mit weiteren Nachweisen 
 

n.F. neue Fassung 
 

NJ Neue Justiz (Zeitschrift, zitiert nach Jahr und Seite) 
 

NJW Neue Juristische Wochenschrift (zitiert nach Jahr und Seite) 
 

NJW-RR NJW-Rechtsprechungs-Report Zivilrecht (zitiert nach Jahr und Seite) 

NStZ Neue Zeitschrift für Strafrecht (zitiert nach Jahr und Seite) 

NStZ-RR NStZ-Rechtsprechungs-Report Strafrecht (zitiert nach Jahr und Seite) 
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NZWiSt Neue Zeitschrift für Wirtschafts-, Steuer- und Unternehmensstrafrecht (zitiert nach Jahr und 

Seite) 
OLG Oberlandesgericht 

 
OLGR OLG-Report – Zivilrechtsprechung der Oberlandesgerichte (zitiert nach Jahr und Seite) 

 
OLGSt Entscheidungen der Oberlandesgerichte in Strafsachen und über Ordnungswidrigkeiten (zitiert 

aF nach Seiten und nF nach Nrn.) 
 

OStA Oberstaatsanwalt 
 

OVG Oberverwaltungsgericht 
 

OWiG Gesetz über Ordnungswidrigkeiten idF der Bek. v. 19.2.1987 (BGBl. I, 602) PKH

 Prozesskostenhilfe 

PStR Praxis Steuerstrafrecht (Zeitschrift; zitiert nach Jahr und Seite) 

RdErl. Runderlass 

Rdschr. Rundschreiben 
 

RdVerf. Rundverfügung 
 

RegBl. Regierungsblatt 
 

RegE Regierungsentwurf 
 

RG Reichsgericht 
 

RGBl. Reichsgesetzblatt 
 

RGSt Entscheidungen des Reichsgerichts in Strafsachen 
 

RiStBV Richtlinien für das Strafverfahren und das Bußgeldverfahren 
 

RiVASt Richtlinien für den Verkehr mit dem Ausland in strafrechtlichen Angelegenheiten 

Rn. Randnummer 

Rspr. Rechtsprechung 
 

S. Satz, Seite 
 

SDÜ Schengener Durchführungsabkommen vom 19.6.1990 (BGBl. II 1993, 1013 ff.) 

sog. so genannte/r/s 

StA Staatsanwalt(schaft) 
 

StGB Strafgesetzbuch i.d.F. der Bek. v. 13.11.1998 (BGBl. I, 3322) StGH

 Staatsgerichtshof 

StPO Strafprozessordnung 
 

StS Strafsenat 
 

str. streitig 
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StraFo Strafverteidigerforum (Zeitschrift; zitiert nach Jahr und Seite) 
 

StrEG Gesetz über die Entschädigung für Strafverfolgungsmaßnahmen vom 8.3.1971 (BGBl. I, 157) 
 

StrK Strafkammer 
 

StrRehaG Strafrechtliches Rehabilitierungsgesetz idF der Bek. v. 17.12.1999 (BGBl. I, 2664) StRR

 Strafrechts-Report (zitiert nach Jahr und Seite) 

StrRG Strafrechtsreformgesetz 
 

StV Strafverteidiger (Zeitschrift, zitiert nach Jahr und Seite) 
 

StVÄG Strafverfahrensänderungsgesetz (1979 v. 5. 10.1978 (BGBl. I, 1645); 1987 v. 
21.1.1987 (BGBl. I, 475); 1999 v. 2.8.2000 (BGBl. 1253)) 

 
StVK Strafvollstreckungskammer 

 
StVollstrO Strafvollstreckungsordnung i.d.F. v. 1. April 2001 (bundeseinheitlich) 

StVollzG Strafvollzugsgesetz v. 16.3.1976 (BGBl. I, 581, 2088) 

SV Sachverständiger 
 

u.a. unter anderem; und andere 
 

UHaft Untersuchungshaft 
 

Urt. Urteil 
 

UVollzO Untersuchungshaftvollzugsordnung v. 1.1.VerfGH

 Verfassungsgerichtshof 

VG Verwaltungsgericht 
 

VGH Verwaltungsgerichtshof 
 

vgl. vergleiche 
 

VO Verordnung 
 

VOBl. Verordnungsblatt 
 

VS Verschlusssache 
 

wistra Zeitschrift für Wirtschafts- und Steuerstrafrecht (zitiert nach Jahr und Seite) 

ZMGR Zeitschrift für das gesamte medizinrecht (zitiert nach Jahr und Seite) 

ZPO Zivilprozessordnung i.d.F. der Bek. V. 5.12.2005 (BGBl. I, 3202; I 2006, 431; I 2007, 
781) 

 
ZStrR Schweizerische Zeitschrift für Strafrecht (zitiert nach Jahr und Seite) 

 
ZStW Zeitschrift für die gesamte Strafrechtswissenschaft (zitiert nach Band (Jahr) und Seite) 

 
ZWH Zeitschrift für Wirtschaftsstrafrecht und Haftung im Unternehmen (zitiert nach Jahr und Seite) 


